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Einführung 
 

Jesus beginnt viele seiner wichtigsten Aussagen mit einem doppelten „Wahrlich, wahrlich“ – ein 

göttlicher Trommelwirbel, der die Ohren und Herzen seiner Zuhörer öffnet. Diese Worte sind 

kein religiöses Ritual, sondern ein himmlischer Anker: „Das, was du gleich hörst, ist unverrückbar, 

ewig, wahr.“ 

 

25-mal klingt dieses Doppel-Amen im Johannesevangelium – und jedes Mal öffnet es einen 

Blick in Gottes Herz: Zusagen voller Leben, Warnungen aus Liebe und Wahrheiten, die zeigen, 

wer Jesus wirklich ist. 

 

 

 

     I. Zusagen voller Leben und Hoffnung 

   

• Joh 3,11  – …wir reden, was wir wissen … 

• Joh 5,24 – …hat das ewige Leben und kommt nicht ins Gericht… 

• Joh 5,25 – …die Toten werden die Stimme des Sohnes Gottes hören… 

• Joh 6,32 – …mein Vater gibt euch das wahre Brot vom Himmel. 

• Joh 6,47 – …wer glaubt, der hat das ewige Leben. 

• Joh 8,51 – …wird den Tod nicht sehen in Ewigkeit. 

• Joh 14,12 – …wird größere Werke tun… 

• Joh 16,23 – …wird er’s euch geben. 
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    II. Warnungen, die aufrütteln und schützen 
 

• Joh 3,3   – …kann das Reich Gottes nicht sehen. 

• Joh 3,5   – …kann nicht in das Reich Gottes kommen. 

• Joh 6,53 – …habt ihr kein Leben in euch. 

• Joh 8,34 – …jeder, der Sünde tut, ist ein Knecht der Sünde. 

• Joh 10,1  – …wer anderswo hineinsteigt, der ist ein Dieb und ein Räuber. 

• Joh 13,21 – …einer von euch wird mich verraten. 

• Joh 13,38 – …der Hahn wird nicht krähen, bis du mich dreimal verleugnet hast. 

• Joh 16,20 – …ihr werdet weinen und klagen, aber die Welt wird sich freuen. 

 

 

    III. Wahrheiten über Jesus selbst 

 
• Joh 1,51 – …ihr werdet den Himmel offen sehen… 

• Joh 5,19 – …der Sohn kann nichts von sich aus tun… 

• Joh 6,26 – …ihr sucht mich nicht, weil ihr Zeichen gesehen habt…   

• Joh 8,58 – …ehe Abraham war, bin ich. 

• Joh 10,7  – …ich bin die Tür zu den Schafen. 

• Joh 12,24 – …wenn das Weizenkorn nicht stirbt, bleibt es allein… 

• Joh 13,16 – …der Knecht ist nicht größer als sein Herr… 

• Joh 13,20 – …wer den aufnimmt, den ich sende, nimmt mich auf. 

• Joh 21,18 – …wenn du alt geworden bist, wird ein anderer dich gürten. 

 

 

Gruss: 
 

Möge jede dieser Wahrheiten eine Segensspur in deinem Leben ziehen.  

Fürchte dich nicht – Jesus geht vor dir! 

 

 

Anhang:  

 
Die 25 Verse „Wahrlich, wahrlich“ aus dem Johannesevangelium nach der Lutherbibel 2017.  

 

1) Joh 1,51 

Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Ihr werdet den Himmel offen sehen und die Engel Gottes hin-

auf- und herabfahren über dem Menschensohn. 

2) Joh 3,3 

Wahrlich, wahrlich, ich sage dir: Wenn jemand nicht von neuem geboren wird, kann er das Reich 

Gottes nicht sehen. 

3) Joh 3,5 

Wahrlich, wahrlich, ich sage dir: Wenn jemand nicht geboren wird aus Wasser und Geist, kann er 

nicht in das Reich Gottes kommen. 
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4) Joh 3,11 

Wahrlich, wahrlich, ich sage dir: Wir reden, was wir wissen, und bezeugen, was wir gesehen ha-

ben; und ihr nehmt unser Zeugnis nicht an. 

5) Joh 5,19 

Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Der Sohn kann nichts von sich aus tun, sondern nur, was er 

den Vater tun sieht; denn was der tut, das tut in gleicher Weise auch der Sohn. 

6) Joh 5,24 

Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer mein Wort hört und glaubt dem, der mich gesandt hat, 

der hat das ewige Leben und kommt nicht ins Gericht, sondern er ist vom Tod zum Leben hin-

durchgedrungen. 

7) Joh 5,25 

Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Es kommt die Stunde und ist schon jetzt, dass die Toten die 

Stimme des Sohnes Gottes hören werden, und die sie hören, werden leben. 

8) Joh 6,26 

Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Ihr sucht mich nicht, weil ihr Zeichen gesehen habt, sondern 

weil ihr von den Broten gegessen habt und satt geworden seid. 

9) Joh 6,32 

Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Nicht Mose hat euch das Brot vom Himmel gegeben, sondern 

mein Vater gibt euch das wahre Brot vom Himmel. 

10) Joh 6,47 

Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer glaubt, der hat das ewige Leben. 

11) Joh 6,53 

Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wenn ihr nicht das Fleisch des Menschensohnes esst und sein 

Blut trinkt, habt ihr kein Leben in euch. 

12) Joh 8,34 

Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Jeder, der Sünde tut, ist ein Knecht der Sünde. 

13) Joh 8,51 

Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wenn jemand mein Wort bewahrt, wird er den Tod nicht se-

hen in Ewigkeit. 

14) Joh 8,58 

Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Ehe Abraham war, bin ich. 

15) Joh 10,1 

Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer nicht durch die Tür in den Schafstall hineingeht, sondern 

anderswo hineinsteigt, der ist ein Dieb und ein Räuber. 

16) Joh 10,7 

Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Ich bin die Tür zu den Schafen. 

17) Joh 12,24 

Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und stirbt, bleibt 

es allein; wenn es aber stirbt, bringt es viel Frucht. 

18) Joh 13,16 

Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Der Knecht ist nicht größer als sein Herr und der Gesandte 

nicht größer als der, der ihn gesandt hat. 

19) Joh 13,20 

Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer den aufnimmt, den ich sende, der nimmt mich auf; und 

wer mich aufnimmt, der nimmt den auf, der mich gesandt hat. 

20) Joh 13,21 

Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Einer von euch wird mich verraten. 
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21) Joh 13,38 

Wahrlich, wahrlich, ich sage dir: Der Hahn wird nicht krähen, bis du mich dreimal verleugnet 

hast. 

22) Joh 14,12 

Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer an mich glaubt, der wird die Werke auch tun, die ich tue, 

und wird größere als diese tun; denn ich gehe zum Vater. 

23) Joh 16,20 

Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Ihr werdet weinen und klagen, aber die Welt wird sich freuen; 

ihr werdet traurig sein, doch eure Traurigkeit soll zur Freude werden. 

24) Joh 16,23 

Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wenn ihr den Vater etwas bitten werdet in meinem Namen, 

wird er’s euch geben. 

25) Joh 21,18 

Wahrlich, wahrlich, ich sage dir: Als du jünger warst, gürtetest du dich selbst und gingst, wohin 

du wolltest; wenn du aber alt geworden bist, wirst du deine Hände ausstrecken, und ein anderer 

wird dich gürten und führen, wohin du nicht willst.
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